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Es existieren zahlreiche
Krebsarten, von denen je-
de spezifische Behand-

lungsansätze und eine maßge-
schneiderte Versorgung benö-
tigt. Deshalb ist es wichtig, dass
die Betreuung auf die individuel-
len Bedürfnisse und Herausfor-
derungen der verschiedenen
Krebsarten abgestimmt ist. Um
betroffenen Patient*innen um-
fassende Informationen zur be-
nötigten medizinischen Unter-
stützung zu bieten, lädt das KRH
Klinikum Robert Koch Gehrden
herzlichzueiner Informationsver-
anstaltung ein. Dabei stellt das
Klinikum seine drei onkologi-
schen Zentren, die jeweils auf
eine Krebsart spezialisiert sind,
vor: das Pankreaszentrum, das
Brustkrebszentrum und das
Darmkrebszentrum.

Die Veranstaltung beginnt am
Mittwoch, 4. September, um 17
Uhr im Hörsaal des KRH Klini-
kumRobert KochGehrden, Von-
Reden-Straße 1, 30989 Gehr-
den, mit Vorträgen der Chefärzte
der zertifizierten Zentren. An-
schließend erhalten Sie Informa-
tionen der unterstützenden Be-
reiche der Krebszentren. Im
Überblick:

Darmkrebszentrum:
„Darmkrebszentrum: Wann,
welche Operation“
Dr. Stephan Kaaden (Chefarzt
der Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie)

Bauchspeicheldrüsen-
krebszentrum:
Bauchspeicheldrüsenkrebs –
Eine fächerübergreifende He-
rausforderung
Prof. Dr. Jochen Wedemeyer
(Ärztlicher Direktor und Chefarzt
der Inneren Medizin)

Brustkrebszentrum:
Volkskrankheit Brustkrebs –
was kann ein zertifiziertes
Zentrum zur Genesung bei-
tragen

Dr. Wolfram Seifert (Chefarzt der
Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe)

Behandlung in Tumorzent-
ren ist viel mehr als nur ope-
rieren – die unterstützenden
Bereiche stellen sich vor
Pflege, Psychoonkologie, Er-
nährungsberatung,Stomathera-
pie/Brustprothetik, Physiothera-
pie, Soziale Dienste, Onkologi-
sche Pflege Die Veranstaltung
soll dazu dienen, Patient*innen

und Angehörigen aufzuzeigen,
an wen sie sich in ihrer jeweils in-
dividuellen Situation wenden
können und welche medizini-
sche, und auch unterstützende
Hilfe ihnen in den Zentren in
Gehrden geboten wird.

„Gemeinsam und interdiszi-
plinär sind wir stark im Kampf
gegendenKrebs.Sie könnenauf
unsere Fürsorge in unseren
Organkrebszentren in Gehrden
vertrauen. Kommen Sie vorbei

Informieren persönlich (von links): Dr. Stephan Kaaden, Chefarzt der Allgemein- und Viszeralchirurgie; Prof. Dr. Jochen Wedemeyer, Ärztlicher Direktor und Chefarzt
der Inneren Medizin und Dr. Wolfram Seifert, Chefarzt der Frauenheilkunde und Geburtshilfe. FoTo: krh

und lernen Sie uns kennen“, sagt
Prof. Dr. Jochen Wedemeyer,
Ärztlicher Direktor desKRHKlini-
kum Robert Koch Gehrden.

Informieren Sie sich umfas-
send über die maßgeschneider-
te Betreuung in den onkologi-
schen Zentren. Eine wertvolle
Gelegenheit, sich über die Be-
handlungsmöglichkeiten in den
Krebszentren in Gehrden einen
Überblick zu verschaffen und of-
fene Fragen zu klären.

Tier der Woche
Prinzessin Gerdi

Die zierliche, schwarze Katze
wurden mit ihren drei Babys
eingefangen. Mittlerweile sind
die Kinder groß und Gerdi
möchte jetzt nach der Eltern-
zeit groß durchstarten.

Gerdi hat viel Energie, ist
sehr lieb und „verkuschelt“.
Außerdem ist sie sehr neugie-
rig (das macht das fotografie-
ren ziemlich schwer) und sie
will unbedingt Freigang. Im
Tierheimzeigt sichdieetwa1,5

Jahre junge Katze nur bedingt
mit den anderen Katzen ver-
träglich. Deshalb würden wir
Gerdi lieber als Einzelprinzes-
sin vermitteln.

Wer möchte Gerdi einmal
kennenlernen?

Tierschutzverein
Barsinghausen
Ludwig-Jahn-Straße 11a
30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 7736777

FoTo: TierschuTzverein barsinGhausen

Das KRH Klinikum Robert Koch Gehrden lädt am 4. September zur Informationsveranstaltung ein
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Besuch beim Osteopathen
Das sollten Sie vorher wissen

Rückenprobleme, Sportverlet-
zungen und Co.: Viele Mediziner
empfehlen Patienten eine Be-
handlung bei einem Osteopa-
then. Dort wird ganzheitlich und
nur mit den Händen gearbeitet.

Doch wie findet
man eine gute Praxis?

Der Berufsverband Osteopathie
e.V. (BVO) rät, bei der Auswahl
eines Osteopathen auf Qualifika-
tion und Seriosität zu achten und
auf das eigene Bauchgefühl zu
hören, wenn Sie sich für einen
Therapeuten entscheiden.

Denn eine gute Beziehung
zum Therapeuten, basierend auf
Vertrauen, Respekt und Empa-
thie, sei essenziell für den Be-
handlungserfolg. Osteopathie-
Neulingen erklärt der BVO, wo-
rauf sie sich bei der osteopathi-
schen Behandlung einstellen
können:

Anamnese

Die ersteBehandlung beginnt ty-
pischerweise mit einem ausführ-
lichenGesprächüber IhreKrank-

heitsgeschichte. Der Osteopath
wird sich nach früheren Unfällen,
aktuellenBeschwerdenund Ihrer
medizinischenVorgeschichte er-
kundigen, so der Verband. Auch
vorhandene Röntgenbilder oder
CT-Ergebnisse können hilfreich
sein, um ein vollständiges Bild
Ihrer Gesundheit zu erhalten.

Kleidung

Für die Untersuchung und Be-
handlung ist es nicht erforderlich,
sich vollständig zu entkleiden.

Untersuchung

Danach wird der Osteopath Ihre
Körperhaltung und Beweglich-
keit überprüfen und Ihren Körper
auf Auffälligkeiten abtasten. Dies
hilft dem BVO zufolge, versteck-
te Ursachen von Beschwerden
zu identifizieren, die auf frühere

Verletzungen oder Operationen
zurückgehen können.

Keine Heilversprechen

Seriöse Osteopathen machen
keine Heilversprechen und bie-
ten keine Behandlungspakete
an.Entscheidungenüberweitere
Behandlungen treffen sie nach
sorgfältiger Bewertung des ers-
ten Termins, heißt es weiter.

Kosteninformation

Ein verantwortungsbewusster
Osteopath wird Sie über die un-
gefähren Kosten der Behand-
lung informieren.Dabei sei zube-
achten, dass Osteopathie in der
Regel keine Kassenleistung ist,
aber einige Krankenkassen
einen Teil der Kosten erstatten.
Auf der BVO-Webseite kann
man sich dazu informieren. (dpa)

Seriöse Osteopathen machen keine Heilversprechen und bieten keine Behand-
lungspakete zum Vorab-Kauf an. FoTo: Franziska GabberT

iPhone als Vergrößerungsglas
Immer mal wieder bräuchte man
im Alltag eine Lupe, um kleine
Details zu erkennen oderwinzige
Schrift zu lesen. Wenn gerade
keine zur Hand ist, kann das
iPhone oder iPad Abhilfe schaf-
fen. Diese Geräte lassen sich
nämlich ganz einfach als Vergrö-
ßerungsglas verwenden.

In wenigen Schritten zur mo-
bilen Lupe Öffnen Sie dafür die
App «Lupe», die auf jedem iOS-
Gerät mit rückseitiger Kamera
vorinstalliert ist. Am schnellsten
geht das laut «heise online» über
die Spotlight-Suche, die durch
das Herunterstreichen auf dem

Home-Bildschirm erreicht wird.
GebenSie «Lupe» ein und tippen
Sie auf das entsprechende Sym-
bol. Halten Sie das iPhone etwa
20 Zentimeter über das zu ver-
größernde Objekt. Mit dem
Zoom-Schieber auf dem Bild-
schirm lässt sich der gewünsch-
te Ausschnitt vergrößern oder
verkleinern. Dabei wechselt das
iPhone automatisch zwischen
den Objektiven, um die beste
Bildqualität zu gewährleisten.

Ein Fingertipp auf das Display
fokussiert die Kamera auf den
gewünschten Bereich. Die Bild-
qualität lässt sich zusätzlich ver-

bessern, indem Sie Helligkeit
und Kontrast anpassen oder die
iPhone-Lampe als zusätzliche
Lichtquelle aktivieren, so «heise

online». Diese Funktionen er-
reichen Sie über die Symbole
unter dem Zoom-Schieber.

Falls die Darstellung des Ob-
jekts noch weiter optimiert wer-
den soll, können Sie über den
dritten Button Farbfilter einset-
zen. Besonders nützlich ist hier
der invertierte Graustufenmo-
dus,der helleSchrift auf dunklem
Hintergrund besser lesbar
macht. Wenn Sie das vergrößer-
te Bild speichernmöchten, emp-

fiehlt es sich einenScreenshot zu
machen, indem Sie gleichzeitig
die Lauter- undPower-Tastedrü-
cken, so «heise online». Der
Standbild-Button in der Lupe-
App selbst speichert das Bild lei-
der ohne die zuvor vorgenom-
menen Optimierungen. Für eine
noch schnellere Nutzung der Lu-
pe lässt sich ein

Schnellzugriff einrichten: Ent-
weder die Lupe dem Kontroll-
zentrum hinzufügen oder den
Kurzbefehl über die Seitentaste
oder den Home-Button aktivie-
ren. SohabenSiedie Lupe jeder-
zeit griffbereit.

Baltenweg 3 · 30890 Barsinghausen
Telefon: 0 51 05 . 52 86 - 0
Telefax: 0 51 05 . 52 86 - 52

Die besondere Adresse
Sie suchen ein neues Zuhause in einer schönen Umgebung
und mit netten Nachbarn? Sie möchten weiterhin selbstständig
leben und sich jederzeit gut versorgt wissen?

Bei uns können Sie komfortable 1- und
2-Zimmer-Appartements in einer gepflegten
Seniorenanlage mieten.

Weitere Infos auf unserer Homepage

www.brigittenstift.de

Unsere Leistungen für Ihre Pflege

info@ambulanter-pflegedienst-bade.de • www.ambulanter-pflegedienst-bade.de
Hans-Böckler-Str. 30 • 30890 Barsinghausen • Tel. 0 51 05 / 52 98 48

Für ein langes Leben zu Hause.

Wir sind für Sie da -
in Barsinghausen und Umgebung.

Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege

Beratungseinsätze
Wundversorgung
Pflegekurse

Tel. 0 51 05 / 52 98 48

www.klevesahl-orthopaedie.de
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